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EDITORIAL

Schattenboxen
Jede Arbeit macht müde. Aber nach einem
guten Tagwerk lässt sich herrlich schlafen.
Schattenboxen gegen Vorurteile, Unterstellungen,

Falschinformationen dagegen lässt Elan
welken, macht gereizt.
Am schlimmsten dabei ist wohl das Gefühl, vor
lauter Kleinkram nicht voranzukommen, das
Ganze, das Ziel, aus den Augen zu verlieren.
Unter diesem Schattenboxen leiden heute die
Weltpolitik, die eidgenössische Politik und auch
grosse humanitäre Organisationen wie beispielsweise

das Rote Kreuz.
Es hat seinen guten Grund, warum das so ist. In
früheren Jahrhunderten wurde jeweils nur die
obere Schicht, die «gehobene» Klasse, von
epochemachenden Änderungen betroffen. Das
gewöhnliche Volk, also die Mehrheit, das, was
man heute als Basis bezeichnet, wurde kaum
davon berührt und lebte eigentlich Hunderte von
Jahren in dergleichen blinden Abhängigkeit. Das
hat sich gründlich geändert. Heute explodieren
Trends, transportiert durch die elektronischen
Massenmedien, gleichzeitig in Tokio, Los Angeles

und in Langnau am Albis. Sie erfassen obere
und untere Schichten. Niemand ist mehr von der
Information ausgeschlossen.
Diese Enwicklung ist irreversibel. Es gilt damit zu
leben.
Es genügt nicht mehr, wenn kluge Köpfe hinter
verschlossenen Türen Entschlüsse fassen. Es
braucht gleichzeitig die Lift-Information bis
hinunter zur Basis. Sonst passiert eben das, was
jeden Tag geschieht, Teilaspekte werden aus
dem grossen Ganzen herausgerissen, aus Mük-
ken werden Elefanten, die Freude am Verriss
dominiert.
Im Moment scheint die Frage nach dem transparenten

Spenderfranken «in».
Doch morgen schon ist die Neuigkeit von heute
kalter Kaffee.
Was inmitten dieser atomisierten, verzerrten
Informationsflut die Menschen noch zu
beeindrucken vermag, ist eine durch nichts zu
beirrende Haltung, sind Grundsätze, sind Werte. Das
alles hat das Rote Kreuz zu bieten! Die Richtung
stimmt.
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